
Brummboss und die gestohlenen 
Weihnachtsgeschenke 

 
Es war einmal vor langer Zeit in einem fernen Land. Da 

lebte ein Zwerg namens Brummboss, der die schönen Ge-

schenke verteilte. Aber da gab es auch noch eine böse 

Hexe, die die letzten 2 Jahre die Weihnachtsgeschenke 

klaute. Die Hexe hasste Weinachten so sehr, weil sie selbst 

nie Geschenke bekam, sie war als Kind nämlich immer zu 

böse. Aus diesem Grund klaute die Hexe den Kindern die 

Geschenke. Sie wollte, dass die Kinder auch keine schönen 

Geschenke bekamen, so wie sie früher. Alle Kinder glaub-

ten, dass der Zwerg Brummboss schuld ist, dass sie keine 

Geschenke erhalten, weil er zu faul ist, um die Geschenke 

zu verteilen. Deshalb haben die Kinder Brummboss ge-

hasst. Aber Brummboss war nicht wütend über das, weil er 

dachte, dass die Kinder das als Witz meinten. Er wusste 

nämlich gar nicht, dass die böse Hexe die Geschenke je-

weils klaute und meinte, dass die Kinder seine Geschenke 

erhalten würden. 



Doch eines Tages verteilte er wie jedes Jahr die Geschenke. 

Da geschah es! Er hatte vergessen, ein großes Geschenk in 

einem alten verfallenen Haus zu verteilen. Also ging er zu-

rück zum kaputten Haus. Plötzlich sah er durch das Fens-

ter, wie die Hexe die Geschenke klaute. Er war so ge-

schockt, dass er nicht reagierte. Ab jetzt wusste er, dass die 

Kinder das mit dem Hassen nicht als Witz meinten. Sie 

meinten es ernst. Nun ging Brummboss in jedem Haus 

nachschauen. Die Geschenke waren überall weg, außer in 

einem Haus etwas außerhalb des Dorfes. Brummboss ver-

mutete, dass die Hexe hier noch nicht gewesen sei, aber 

später auch noch hierhin kommen würde, um auch dieses 

letzte Geschenk zu stehlen. Also überlegte er sich einen 

Plan. Das Haus hatte einen schönen alten Kamin, der zum 

Haus passte. Brummboss fing an, darin ein Feuer anzuzün-

den. Er hatte extra ein großes Feuer gemacht. Er vermu-

tete nämlich, dass die Hexe mit dem fliegenden Esel auf 

dem Dach landet und durch den Kamin in die Wohnung 

hinunterkommt. Sein Plan war, dass sie dann ins große 

Feuer fallen würde und direkt darin verbrennt. 



Der Brummboss wartete und wartete, aber es passierte 

nichts. Er wollte schon die Suche aufgeben, aber plötzlich 

hörte er etwas auf dem Dach. Er schlich sich schnell wieder 

in sein Versteck und wartete erneut. Die Hexe landete tat-

sächlich mit dem Esel auf dem Dach, um in den Kamin zu 

steigen. Sie stieg runter in den Kamin und verlor plötzlich 

den Halt und fiel den ganzen Kamin runter ins Feuer. Die 

Hexe verbrannte und Brummboss brachte die Geschenke 

zurück zu den Kindern. Die Kinder freuten sich riesig über 

die großartigen Weihnachtsgeschenke und versöhnten 

sich mit dem Zwerg. Alle waren glücklich und wenn sie 

nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute. 

 


